
Bestseller der Woche

Hinweis 

Die Daten erhebt GfK Entertain-
ment im Auftrag des Schweizer 
Buchhandels- und Verlags-
 Verbands SBVV.

Die zehn  beliebtesten 
Belletristik-Titel 

1. Todesengel. Philipp Gurt (1) 
2. Ein ungezähmtes Tier. Joel 

Dicker (3) 
3. Walzer für Niemand. So-

phie Hunger (2) 
4. Eigentlich möchte Frau 

Blum den Milchmann 
kennenlernen. Peter Bich-
sel (4) 

5. Wackelkontakt. W. Haas (9) 
6. Eine Frage der Chemie. 

 Bonnie Garmus (10) 
7. Grünes Gold. Luca Ventura 

(15) 
8. Für Polina. Takis Würger 

(13) 
9. The Surf House. Lucy Clarke 

(N) 
10. Air. Christian Kracht (3) 

Landesbibliothek-Tipp 
«Source Code» von  
Bill Gates 
In Source Code 
geht es nicht um 
Microsoft, die 
Gates-Stiftung 
oder die Zukunft 
der Technologie. 
Es ist die mensch-
liche, persönliche 
Geschichte, wie Bill Gates zu 
dem wurde, was er heute ist: sei-
ne Kindheit, seine frühen Lei-
denschaften und Ziele. (Anzeige)

Wir teilen – Fastenopfer Liechtenstein 

Sozialen Zusammenhalt im weltgrössten Flüchtlingslager stärken 

Seit 2017 müssen etwa 1 Million 
Rohingya, davon 500 000 Kin-
der, im weltgrössten Flücht-
lingslager im Süden von Bangla-
desch unter äusserst prekären 
Bedingungen leben. Sie sind vor 
der brutalen Militärgewalt aus 
Myanmar in das benachbarte 
Land geflohen. 

Bangladesch will die Ge-
flüchteten jedoch aus politi-
schen und sozialen Gründen 
nicht dauerhaft aufnehmen, da-
her sind den Rohingya geordne-
te Wege zu Bildung, Gesund-
heitsversorgung oder regel -
mässigem Erwerb verschlossen.  
Die Einheimischen nahmen 
aber die Geflüchteten wohlwol-
lend auf und das, obwohl sie 
sich selbst kaum versorgen kön-
nen, weil für das riesige Flücht-
lingscamp grosse Flächen für 
Landwirtschaft oder Waldbe-
wirtschaftung verloren gegan-
gen sind. Für alle alarmierend 
ist der Umstand, dass 2023  
das Welternährungsprogramm 
durch mangelnde Finanzie-
rung drastisch gekürzt wurde 
und sich viele Hilfsorganisatio-
nen zurückziehen mussten. Die 
Lebensmittelpreise sind dage-
gen massiv gestiegen, eine ge-

fährliche Ausgangslage für Un-
ruhen. Die Partnerorganisation, 
Helvetas konnte bleiben und 
führt das Projekt Shine weiter. 
Dabei wird eine nachhaltige 

Stabilisierung verfolgt, mit den 
Zielen: 
• Ernährungssicherheit durch 

verbesserte Landwirtschafts-
methoden. 

• Eine Ausbildung zur Förde-
rung des sozialen Zusam-
menhalts und gegenseitiger 
Hilfe bei den verschiedenen 
Katastrophen.  

Das Zusammenleben von Ge-
flüchteten und lokalen Gemein-
schaften wird durch diese Akti-
vitäten gezielt gestärkt. Dies ist 
besonders wichtig und bildet 
die Grundlage für eine 
weiterhin friedliche Koexistenz 
von Geflüchteten und lokaler 
Bevölkerung. 

Die Stiftung «Wir teilen – 
Fastenopfer Liechtenstein» hat 
dieses Projekt von Helvetas für 
die Fastenopferkampagne 2025 
wieder ausgewählt, um die gut 
eingeführten Teilprojekte durch 
mehrjährige Finanzzusage best-
möglich zu unterstützen und 
abzusichern. Jede Spende ist ein 
wichtiger Beitrag zu nachhal -
tiger Projektfinanzierung für 
Menschen in Notlagen. 

«Wir teilen» in Zusammen-
arbeit mit Helvetas. (Anzeige)

Vitaminreiche Nahrungsmittel aus ertragreichem Gemüseanbau. Bild: Helvetas, Franca Roiatti 
Kontakt 

Das Spendenkonto von «Wir 
 teilen – Fastenopfer Liechten-
stein» ist eingerichtet bei Liech-
tensteinische Landesbank AG, 
Vaduz Konto: 218.075.56; Clea-
ring Nr. 8800; IBAN LI80 0880 
0000 0218 0755 6 

TAK Schauspiel Premiere 

Arthur Schnitzlers «Traumnovelle» mit Christiani Wetter 

Vor genau 100 Jahren erschien 
die «Traumnovelle» von Arthur 
Schnitzler, ein Skandalwerk sei-
ner Zeit, das durch die Verfil-
mung von Stanley Kubrick mit 
Tom Cruise und Nicole Kidman 
(«Eyes wide shut», 1999) auch 
zu einem Klassiker der Film-
kunst wurde. Am Freitag, 11. 
 sowie Samstag, 12. April ist die 
in Koproduktion von TAK Thea-
ter Liechtenstein und Théâtre 
National du Luxembourg ent-
standene Inszenierung jeweils 
um 19.30 Uhr im TAK, Schaan, 
zu erleben. Die Einführung fin-
det an beiden Abenden um 
18.50 Uhr statt. 

Meisterhaft decouvriert 
Schnitzler in seinem Roman 
eine scheinbar harmonische 
Ehe zwischen dem Arzt Fridolin 
und seiner Frau Albertine. Ihre 
Ehe wird erschüttert durch Be-
gierden und Träume, die sie 
sich versagen und voreinander 
verheimlichen. Fridolin lässt 
sich auf einen geheimen Mas-
kenball ein. Unerkannt taucht er 
in eine ihm unbekannte Welt 
ein. Albertine erfährt ähnliche 
Abgründe in ihren Träumen. 

Im Wien Sigmund Freuds im 
beginnenden 20. Jahrhundert 
sind Träume und Phantasien 
nicht irrealer als die Realität. 

Was der rational denkende 
Mensch nicht zulassen will, 
bricht sich im Unbewussten 
Bahn. Das Zusammenleben 
 zwischen Menschen, die sich 
bestens zu kennen glauben, wird 
dadurch auf die Probe gestellt. 
Schnitzler beschäftigte sich in-
tensiv mit der Psychoanalyse. 

Mit seiner «Traumnovelle» lie-
fert er eine brillante Analyse 
menschlicher Abgründe. 

In der Inszenierung von 
Frank Hoffmann spielen der aus 
Film und TV bekannte Luc Feit 
(u. a. «Tatort», «SOKO Stutt-
gart», «Was nützt die Liebe in 
Gedanken») gemeinsam mit 

Christian Klaus, Nora König 
 sowie der Liechtensteinerin 
Christiani Wetter, die für diese 
Produktion aus dem TAK-En-
semble nach Luxembourg ent-
sandt wurde. (Anzeige)  

 
Tickets und Infos: www.tak.li,  
Tel. +423 237 59 69 

Christiani Wetter spielt in der Luxemburger Produktion «Traumnovelle» mit.  Bild: eingesandt

Kunstschule 
Medienwerkstatt.  
Kreativ gestalten mit 
Adobe-Programmen 

Fotos und Bilder für Layouts 
oder Illustrationen professio-
nell bearbeiten und kreativ 
einsetzen. Genau das lernen 
die Teilnehmenden in dieser 
Medienwerkstatt. Sie erhalten 
einen Einblick in die professio-
nelle Anwendung von Adobe-
Programmen wie Photoshop, 
Illustrator und InDesign. 
Diese bieten eine breite 
Palette an gestalterischen 
Möglichkeiten. Die Teilneh-
menden lernen, wie sie Fotos, 
Illustrationen, Muster, Colla-
gen und Texte erstellen und 
animieren. Darüber hinaus 
gibt es wertvolle Tipps für den 
Export und die Produktion der 
Daten.  

Der Unterricht unter der 
Leitung von Manuela Bischof-
berger richtet sich an Jugend -
liche und Erwachsene und be-
ginnt am Mittwoch, 7. Mai 
2025. Anmeldeschluss ist der 
25. April 2025. Weitere Infor-
mationen und Anmeldung un-
ter «kunstschule.li». (Anzeige) 

Kunstschule Liechtenstein 
Churerstrasse 60 
9485 Nendeln 
www.kunstschule.li

Was, wann, wo 
Wortgottesdienst im 
Kloster St. Elisabeth 

Schaan Der Wortgottesdienst 
mit Kommunionfeier morgen 
Sonntag, 6. April, um 11 Uhr, im 
Kloster St. Elisabeth wird in-
haltlich von «Wir teilen» und 
musikalisch vom Projektchor 
unter der Leitung von Karl 
Marxer gestaltet. «Wir teilen» 
feiert das 25-Jahr-Jubiläum. 

Der Stiftungsrat lädt im An-
schluss an den Wortgottes-
dienst zu einer Agape ein. Alle 
Interessierten sind herzlich 
dazu eingeladen. (eingesandt)
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